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Zum Tag des guten Willens

Das Heft «Zum Tag des guten Willens» erscheint nun zum 31. Male. Es ist dieses Jahr
dem Gedanken der FAO gewidmet. — Bundesrat F. T. Wahlen gibt ihm folgendes Geleitwort

mit auf den Weg: «Die technische, wirtschaftliche und finanzielle Hilfe an die
wirtschaftlich zurückgebliebenen Gebiete der Welt, oder, besser ausgedrückt, eine gute
Zusammenarbeit zwischen den beiden großen Völkergruppen, die heute gemeinhin als
fortgeschritten einerseits, ,wirtschaftlich unterentwickelt' anderseits bezeichnet werden, ist
wohl die größte und entscheidendste Aufgabe unserer Zeit. Dieses Heft der Zeitschrift
,Zum Tag des guten Willens' könnte keinem besseren Zwecke gewidmet sein. Ich
beglückwünsche den Redaktionsausschuß zu seiner Arbeit und hoffe, das Heft finde bei der
Jugend, an die es sich wendet, einen nachhaltigen Widerhall.»

Und ich hoffe und wünsche, das Heft finde auch bei den Lehrerinnen und Lehrern
großen Anklang, damit sie den Gedanken der FAO in all ihre Schulstuben hineintragen.
Es kostet 17 Rappen und ist bei den lokalen Werbestellen oder bei Herrn Carl Boßhardt,
Regensdorferstraße 36, Zürich 10/49, zu beziehen. Stint Fausch

Schulfunksendungen April/Mai 1959

Erstes Datum: Jeweils Morgensendung (10.20 bis 10.50 Uhr)
Zweites Datum: Wiederholung am Nachmittag (14.30 bis 15.00 Uhr)

29. April / 4. Mai: Wie Joseph Haydn die Tiere schildert. Ernst Pfiffner, Basel.
Ab 6. Schuljahr.

30. April / 6. Mai: Domach 1499. Hörfolge von Otto Wolf, Bellach.
Ab 6. Schuljahr.

5. Mai / 16. Mai: Bi eus diheime. Proben aus verschiedenen Mundarten. Dr. A. Ribi, Zürich.
Ab 6. Schuh'ahr.

8. Mai / II. Mai: Nahrung genug für alle. Neue Wege zur Ernährung der Menschheit. Hör¬

folge von Dr. Alcid Gerber, Basel.
Ab 7. Schuljahr.

12. Mai / 20. Mai: Afit Kamera und Lasso auf Großwildfang. Peter Grob, Bern.
Ab 7. Schuljahr.

13. Mai / 22. Mai: Moordorf im Weiher. Die ersten Bauern unseres Landes. Dr. Walter U.

Guyan, Schaffliausen.
Ab 6. Schuljahr.

19. Mai / 25. Mai: Der junge Schiller. Hörspiel von Wilhelm Wehmeyer, Berlin.
Ab 7. Schuljahr.

Meine feste Überzeugung ist es, daß jede Tätigkeit, die sich auf Liebe und Hilfsbereitschaft
gründet, echte Möglichkeiten birgt, den Haß und die Zwietracht zu überbrücken, die im
Schatten des Weltkrieges unter den Völkern fortdauern. Graf Folke Bernadotte
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